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Feldsteinsaal mit eingezogenem Rechteckchor, M. 13. Jh. Quadratischer

westl. Dachturm aus Holz mit Ecklisenen und Schweifhaube, 1.H.18.Jh.,

seine Westwand verputzt. 1969 rest. Die Öffnungen bis auf zwei einfache

Portale und die Dreifenstergruppe im Osten stichbogig vergrößert oder

zugesetzt. Innen spitzbogiger Triumphbogen und Balkendecken, der Turm

von zwei toskanischen Holzsäulen gestützt. – Hölzerner Altaraufsatz mit

Beschlagwerkwangen, Neukonstruktion von 1560 mit in den Flügeln

wiederverwendeten Relieffiguren von Heiligen, auf dem Altar wohl

zugehörige Madonna (Fragment) und Engelsfigur, um 1400; Reliefszene im

Schrein (Erleuchtung der Evangelisten durch den Hl. Geist), in der Predella

Abendmahlsbild, im von Balustersäulen gerahmten Aufsatz

Auferstehungsrelief. Polygonale, farbig gefasste Sandsteinkanzel, M.16.Jh.,

mit geflügelten Engelsköpfen zwischen Arabeskenpilastern. Westempore,

Gestühl im Chor und Patronatsloge, 17.Jh. Im Schiff Kastengestühl mit

vergitterter Rücklehne, 18.Jh. Spätklassizistischer Orgelprospekt und Orgel

von F. H. Lütkemüller, 1882.

